
Ein Gedächtnis- und

Gesprächsabend

mit Bürgermeister a.D.

Dr. Henning Scherf.

In der Hoffnungskirche

Bremen Walle.

9. November 2018
80. Jahrestag der Novemberpogrome



In der Nacht vom 9. auf den 10. November 1938 wurden in Deutschland -
auch in Bremen - Synagogen geschändet und angezündet, jüdische Geschäfte
geplündert und Wohnhäuser demoliert.

Können wir heute, 80 Jahre nach den Verbrechen 1938 und den darauffolgenden
grauenvollen Verfolgungen jüdischer Mitbürgerinnen und Mitbürger, auf
Versöhnung hoffen?

Altbürgermeister Dr. Henning Scherf erinnert daran, was sich 1938 in Bremen
ereignete und welche Verantwortung sich daraus für uns ergibt.

Wo? Hoffnungskirche Bremen-Walle

Zietenstraße 59, Nähe Walle-Center
www.hoffnung-bremen.de

Wann? 9. November 2018 um 19.30 Uhr

Der Eintritt ist frei, wir freuen uns aber über eine Spende für das von Dr. Scherf unterstützte Hilfsprojekt
für Straßenkinder in Nicaragua: „Pan y Arte – Brot und Kunst für Nicaragua“.


